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Klappentext:

Die 29-jährige Schwedin Julia lebt mit ihrem Kater Optimus in Wien und gibt ambitionierten
Wirtschaftsbossen und Langzeitarbeitslosen Englischunterricht.

Sie fühlt sich so einsam, dass sie an Marktforschungsumfragen und kostenlosen Hörtests teilnimmt, nur
um die Zeit totzuschlagen.

Doch dann passiert das Märchen: Sie verliebt sich. Julias Verehrer entspricht nur ganz und gar nicht
dem Ritter in der strahlenden Rüstung.

Er lebt in einer Hecke im Stadtpark und benötigt dringend eine Dusche. Aber dafür hat er zwei sehr
überzeugende Argumente: nämlich die größten braunen Augen der Welt!
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 Rezension von Rebecca Schönleitner

Eine wunderbare Liebesgeschichte!

Julia ist eine junge Frau aus Schweden, die die Liebe nach Wien geführt hat. Nach dem Scheitern der
jungen Liebe bleibt sie in Wien und unterrichtet am Berlitz-Institut die englische Sprache. Am Liebsten
ist es ihr, wenn immer alles geordnet ist und seine Richtigkeit hat.

Ihre Freizeit verbringt sie mit fernsehen, lesen und wenn der Tagesablauf allzu langweilig wird nimmt
sie an sämtlichen kostenlosen Tests teil, z.B. kostenloser Sehtest beim Optiker, Meinungsumfragen,
Plasma Spenden usw.

Da begegnet ihr Ben. Im ersten Moment dachte ich mir beim Lesen: Pfui Teufel, lauf weg. Ben ist ein
Sandler, er stinkt und lebt in einer Hecke auf einem Pappkarton.

Aber dann entwickelt sich die Geschichte zu so einem zauberhaften Liebesroman, der bis ins Herz
berührt. Die beiden können das was viele Menschen heute nicht mehr können: Reden und gemeinsam
Lachen.

Unbedingt lesen!!!!

Freunde helfen der Dorfzeitung

Freunde helfen der Dorfzeitung durch ein Abo (=Mitgliedschaft)! Wir sind sehr stolz auf die Community,
die uns unterstützt! Auf diese Weise ist es uns möglich, unabhängig zu bleiben. Ihre laufende
Unterstützung macht den Unterschied.

Es gibt zwei einfache Wege, zum Freund der Dorfzeitung zu werden.

Überweisung der Abogebühr (ohne Kreditkartenabo)
Sie werden für ein Jahr ein außerordentliches Vereinsmitglied (ohne Rechte und Pflichten) des
Herausgebervereins (Kulturverein Dorfzeitung KULTUR online) zum Jahrespreis von 54 €. Es ist dazu
ihre Post- und E-Mailadresse notwendig, damit wir die Rechnung für den Mitgliedsbeitrag schicken
können. Nach Eingang der Zahlung bekommen Sie einen Steady-Gastzugang für 1 Jahr.
Verlängerungen sind möglich. Kontaktformular >

https://dorfzeitung.com/redaktionsteam/rebecca-schoenleitner/
https://dorfzeitung.com/zum-freund-werden/
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Direktabo mit Kreditkartenzahlung
Ein weiterer Weg ist ein Direktabo via Steady, wie es im Folgenden beschrieben und angeboten wird.

INSERT_STEADY_CHECKOUT_HERE


